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ttumr. 17. M 0 ntagS den 25km April 1791

Wöchentliche LstFrtesische

Anzeigen «nd Nachrichten
Avertissements.

Am Sonnabend den goren huius , fok« verschiedene Pom Sturm vmiewe«

hete Eichen , L uden und Ellern zu Ihlow , öffentlich an de» Meistbietenden verkauft

werden Liebhaber können sich demnachbesagten Tage « Vormittag« um ro U §r oaielbst

eiufiade«, ub nach Gefallen kaufen
Siguamm A wich , den rr April r ? sr.

-Königl. Plkußl . Ostfrteßl. » liege«' « nd vomainen kammer.

2 Am Mittwoch bea « May . sollen verschiedene vom Sturm umgewchete

Eiche«, Lindin, Ipern , « ad einige Erlen, in dem Berammer Gehölze, öffeurlich an

- er» «vreisthjetendell verkauft werde«.
Liebhaber könne« sich demnach besagten Tage« , Vormittag« « m - Uhr daselbst

rmfinde », d»e Londttrunr« hören »nd «ach Gefallen kaufe«. Aurich , de« 22ÄpriI 1791.

Kömgl. Prenßl. Forst- «ub Jagdamk. Grube.

Sachen , so ruderkaufen.
» Vermöge auf dem Amthause zu Pewsum «nd dem Amtgerichte zu Emde«

affigirtro Subhasta . ioarpakrnk« mit brygefügt« Eonditione« sollen , auf Änsuchrn de«

weyl. Fravtz Stahl Erde «, Jnspectsril Gravemeyerund Kirchvogten Jan Jacob « cura«

torro nomim , sodann d -« Burggrafen Stahl zu Rysum et tons. deren i r r/chKease«

Laube« unter Pilsum, wovon ^
S Grasen auf . ; rzxo Gulden

4 2/4 Grasen auf i Z9Z g/gGnldeaun»

dieHälfte von z Grasen auf . . 45 - Gulven

sämtliche rr 1/4 Grafen auf 242 « g/a Gulden

nach Abzug der Lasten eidlich gcwürbiqet worden , am l r «nd rs » Ml auf der Amt«

gerichttstub? zu Pewsum, sodann am 2 « rju«dem zu Pilsum im Wirchrhairje bey Stücke»

subdastiret, « nd im letzten Lermrnodenen Meistbietenden , saloa «pprobalrone j idlcii,

zugeschlagea werden.
Taxe und konditione « stad sowol auf bem Amtgerichtt, als bry dem Iustltz-Com-

miffari» «nd Auimiener Schritt « zur Einsicht «nd für die Gebühr «bjchrrftiich zu be.

kommen.
u brigent wird de»e« etwaige« « »bekannte», au« dem Hypythtkenbuche Nicht co«,

stirendru A.al- iätrvdente« h>em«t bekanntgemacht,.daß sie zurkorrservatio« ihrer Ges echt-
same
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farue sich bis zum Termins licitattonis et subhastationis zu melde » und ihre Ansprüchedem Gerichte anzuzeigcn, in dessen Entstehung aber zu gewärtigenhaben , daß sie nacherfolgtem Zuschläge damit gegen dieneueBesitzer, und in so weit sie die Grundstücke be¬treffen, nicht weiter gehöret werden sollen.

2 Am 27 April will der Brauer Albert kubbcn in Norden , durch den Äus-miener Thoden von Velsen, allerhand schön Hausrath , Zinn, Kupfer , Stühle , Schrän¬ke, Betten , einige Kühe , sodann ganze und halbe Tonnen und sonstige dazugehörigeDrauer -Geräthschasten, eine Quantität Hopfen , öffentlich verkaufen lassen.
An 28 April will der Beistand über Jaun FolkersKinder in Norden durchden Ausmiener Thoden von Velsen allerhand Hausgerärhe , Betten und Leinewand , sodannallerhand Bäckergeräthschasteo , als kupferne Platten und Kesseln , und was mehr vor»kömmt, öffentlich ausmienen lassen.
Am 29 April will der Dünger Akte Gerdes Bischer in Norden durch denAusmirner Thodenvon Velsen allerhand modernes Hausgeräthe, als Schränke, Tische,Stühle , sodann Betten und Leinewand , und was mehr vorkömt , öffentlich auLmieaealasse« .

3 Ju Ditzum wollen die Vormünder über Raatje Harms allerhand Mo«Wien , als Kisten , Kasten , Tische , Stühle , Spiegel , Bett und Bettgewand, Zin»»en , Kupfer , Silber , Frauenkleider , Schlösser und Hengeu , am Dienstage den 26April dem Meistbietenden öffentlich verkaufen lassen.
Am Mittwochen de» 27teu April will Hinrich A. Blank seine Mobilien,Äs Lische , Spiegel , Stühle , Bett und Bettgewand , Kupfer , Messing und wasweiter zum Borschein kommen wirb , dem Meistbietenden m Ditzum öffentlich verkau¬fen laffen.

4 Auf erhaltene gerichtliche Commission soll die von wc- l. kööbe WillemsherrshrendeWarsstädte zu Bergerbuhr , den 7ten Map , des Nachmittags um iUhr,rm Lutetsburgischeu Kruge öffentlich feil geböte « wkkdeo . Die Conditionen sind devdem AnSmiener Bäcker daselbst einzosehrn.

5 Mit Bewilligung eines wollöblichen Amtzerichts , wollen die Vormünder»der we,l. Harm Janffru Schmith min. Kinder beym Osteeler-Deich , Jacob Noesten»k Coss. des Trbiaffers ansehnliches Hausmaonsbeschlag am Mittwochen den 2? te»April irPferde , 16 Kühe und 16 Stückjnng Vieh , 1 kariol , z Wagen, z Pstäge,4Egden , Pferdegeschirr und sonstiges Hausmannsgeräthe, sodann am folgenden TageSchränke, Tische, Stühle , Kupfer , Messing , Zinuen , Linnen, Setten , Manns-und Fraueokleider , und was mehr vorhanden sryn mag , öffentlich durch den Auetisns»Tommissair Reuter verkaufen lassen.

« ^ Der Hausmann Jan « Jacobs Naveling in Barstede , ist mit gerichtlicherAerMsMg rrsolvwrt , am zoten April 15 Kühe , 4 Pferde, 4 Wagen und r Egd^
sodann



ftdakin einiges Hausgeraih , öffentlich durch den Aurtivus- kommissair Reuter Verkaufes

zu lassen.

7 Herr Pastor Lanke zu Timmel, wist allerhand Mobilien , als Echräucke?

Tische , darunter ein neuer großer Feldtisch , Stühle , eine Wanduhr mit Repetitie , eine

Schlafbank , er» blecher LichtjicherGefäß mit zubehörde, vier Milchgebenbe Kühe ; a!«

les zu einer kleinen ländlichen Oecoaomie gehörige Geräthe , darunter auch eine neue Kara

re auf vier niedrige» breiten Nädern mit zwo Bakken , eine um Jauche oder Iire , oie

andere um Erde auf das Land ;u fahren , eine neue Graß Karre , eine Kartoffel Raspe,

sodann Rocken, Gärste , Haber , Speck , emVierdup Rocken, und ein Vatje» WertM

Einsaat auf dem Halm und wa« sonst zum Vorschein kommen wird , am 26tta April als

am Dienstage nach dem Feste Vormittags um io Uhr durch den Auktion« CommissaA

Kenrer öffentlich verkaufen lassen.

« Am ztea May will Hr. Kirchverwalter B . Bruns k» Anrich » asterhauS

Mobilien, alt Schränke, Tische , Stühle , » uddeley, Kupfer , Zinnen , Messing;

sodwn Franen-Kleidungsstücke und wa« mehr rum Vorschein kommen wird , durch de«

Ausmiener Reuter öffentlich verkanffe« lassen.

9 Am 4 May will der hiesige Bäckermeister Zaun Harken «« Norde« jdurG

den Ausmiener Thodea von Velsen , allerhand schöne Fraueu - Kleidungen und Leinwand

Gold und Silber , eiy Cgbiaetschraok und eine Stelle » erzeugöffentlich ausmieueq lasses

Der Hanßmann Jacob Siemens aus de« Söder Polder will sein« WirHs

schaff übergeben und will ;u de« Sude am 5 May fein ganze« schöne- Hausmannsbea

schlag , als Pferde, Wagens, Eide , Pflüge , Kühe und Jungvieh , sodann allerhand

Haußrath, Betten und Leinwand und was mehr vsrköwnrk durch den Ausmiener Thtzs

den von Velsen , öffentlich am zten May de« Morgens - Uhr ausmtrnr» lassen»

Sign . Norden den 12 April- 17- 1.

is Am 27 April wollen der wcyl. Eheleute « Meene Habben und Etje Rein»

Lers Kinder Curatoreu , 14 Kühe , Jungvieh , 10 Pferde , worunter 2 egate schwarze

Mumrpserde, einige Wägen , Pflöge , Milchgeräthschast rc sodann allerhand Haus«

«er äth .chatt, Kupfer, Zinn, Schränke, einige Stellen Bettzeug ; öffentlichauf Middele

ßewehr verkaufen lassen,

Des iveyl . Jayu Abrahams Erben westen 12 Kühe, jung Vieh , 6 Pferde,

Schaase , cimge Wägen » Pflüge , Milchgeräthlchait-c. ferZer aüerh nd Hausgeräth«

schasr, Kupfer, Zinn , Schränke, Betten mit Zubehör, einige 192 Pf . Speck und Jeck

am 28 April , in Eilsum öffentlich verkaufen lassen.

D 's weyl . Heere Janffcn Erben wollen am 29 April ! 2 Kühe , 8 Stück

jung Dich , 6 Pferde, r Füllen , 2 alte und io junge Schweine , 8 Dchaafe, z Wagen,

Pflüge, 1 Rslle, i Mollsrett , ferner allerhand Hausmannsgerächschask» Kupfer, Zinn,

Schränke, Betten mit Zubehör , einige 100 Pfunden Speck, durch den Ausmiener in

Uttum öffentlich verkaufen lassem rr
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i l Des weil. Onno Folckers an Ser Roseustraffe in Esens belege« - Hauß , sollssn Polieel wegen, SM bevorstehenden 28 April , Nachmittags um 2 Uhr aus dem
Stadthanse in Esens durch de» « uSmieaer Gucken dem Meistbietende» öffentlich in einemTermin verkauft werden. ,

IL Der Kaufmann JohanFriederich Rose ju Wiltmund , wissam 27 . 28 . und
zoten April sein sämtliches Hausgeräte , Zinn , Hupfer , Messing, Tische , Stühle,Spiegel , Schräncke , Bett - und Lettgewand , binnen , Gold und Silber , sodann einen
vollständigen Winckei mit baden , Trummeo , Thrrbüchsen, Balauzen mit Schaalen , Fär-ftr , Toonbank , und was sonsten aufgetrage » werden wird , durch den Ausmienee On»eken öffentckch verkaufen laßen.

r z Der Scharfrichter Peter Cornelius Froböse zu Emden , will sein in Witt-
MMd an der Biitsiraße belegenes Haust cum asnexit am 4ten May des Nachmittags»m 2 Uhr in der Witkwe Decker Behausung daselbst , durch de» Ausrmener Oackea ös-
frotlich verkaufen lassen.

Edzard Wilts Stebrrns m Burhave , will sein i» der Äbenser Hamm be¬
lege« z i/r Hiernach Landes die Slüschlenne genannt , und eine ledige Warfstädte bry
Burhave , am Donnerstag den zten Mao des Nachmittags um 2 Uhr , in seiner Be¬
hausung , dmch den Ausmicner Onckeu öffevtlrch verkaufe» lassen. Die Bedingungen
ßud bey dem Ausmiraer umson st rinjvsehe» und für die Gebühr abschriftlich z» haben.

rg : Am Donnerstage , den rstten dieses, wollen des weyl. Zimmcrmeiffers Ja»Lerrnds Erden zu Gross,Midlum , dessen Ammergrräthe , worunter viele groß« Stücke,als Dunkragl rc. wie auch G emen , Iper « und gAhrenhotz, zo sogenannte Noscholten«nd Hausgeräthe öffentitch verkanftn lassen.

Am Freykagr , den 29 dieses will Harm Nremts zu Marienwrer 6 Kühe,
allerhand Hausqeräih «, Rusfer , Zum, Betten , Frauenkleider und sonstige Sachen durchden Aus,li »euer Arends öffentlich verkaufen lassen.

"
15 Auf erhaltene gerichtliche Commission wollen Tövses Konke » und dessenEhefrarr Hilke Gerdes chre von weyl . Jan Daniels berührende Warfstädte , nebst Moor»banden beym Meksburger Moor , den 7 May , des Nachmittags um r Uhr , im Mel «,

durgischen Kruge durch den « nsmmier Bäcker tffcnttich »erkaufen lassen. Dir Coa»ditiones sind bei besagtemAusm -ener emzssehen,"auch für die Gebühr abschrrftlich zu haben.
16 Der Hausmann Jacob Evlers Otten will seinen zu Blersum belesenen Platzgross p ! m . 42 Diemath Gast » und Hammland nebst Behausung , am Mttwocbea,Sen 4 ten May des Nachmtttags vm 2 llhr , jir der Wrttw ? Decker Behausung zu Witt«mnnd öffentlich verkaufen lasen , sondittones sind beym Aurmirner Oacke» gratis ein»ruschen, auch für die Gebühr abschriftlich zu haken.

rr Vermögedesbeym Auitg-erichtejuMtllNuud und Esens affigirten Sub-
hastakious-
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hastakioas- Patent ! , so kl der denen Wittrmindische» Gasthausarmen zugehörige , in der

Greehörnim Kirchspiel Eggeling belegcne P atz , aus z6 D -uw -ten Wa schia ^ d , Te-

hausung, Scheune , Backhaus, eiaitzeü Kuchen sitzen und versthiedeuen Todtengräber zun

LMeiing bestehend , so ach 2.4 >» Rrhlr . i 7 sch. , o iv . tu Goid epdlich geirnudigek wer«

den , m Wittmurw am 2tea Abr . , zostea MUttckurid Lasten Map »791 , n ch Erb»

pachtsrcchköffentlich - fest gebole» , und im letzten Termmo dem- Meistbietenden zugeschla«

MN werden.
Uebrigens werde» ekle' etwaige unbekannte Real - Prätendenten ar' iaefordert , ihre

Gerechtsame spätestens im Men Termins aszugrben , und behöria zu tvßtßcir « . » widri¬

genfalls sie damit gegen r rn neuen Besitzer , und insoferne er das Jmiuodtle vetrlft , nicht

weiter gehör- t werden sollen.
Wlttmaad im Königl . Amlg -erichte ', den 9 Nos . 179LP

rg Sich erhaltene zerichtliche Eomwissivn will der Iustiz - Commlssarius Hötchg

t« Leer , desr ^ Äpnl , des Morgens gegen 9 Uhr , bey seiner Bchausuug in Detern,

durch deir Aurmlener Höl ' cher, allerhand HauSgeräkhe, als Schränke , Stühle , Tische,

Betten , auch eiriges ' Milchgeräths
'chcht, 3 schwarzbunte Kühe , uvb dito Jungvieh,

2 schöne vierjährige , mit einer Ließe und znep weissen Hinter süssen bezeichnet» , wohl«

zsgmtlene und rivgefabrne SraudfrchS Mutterpferde , einen leichten neuen, mit blauem

Plüsch ausgeschlagese« Jagdwagen , nebst Küsse« rnv neuem Geschirr, sodann einengute«

Phaeton , grün auSgeschlugea , mit Küssen und Geschirr , einen grosse» neuen Mige»

Lchellenschlittk» zu 2 Pferden , nebst Schelle », einen kleinen dito, r Sattel mit Zubehör,

2 neue « Me Fliegennctzrn, 2 rothe Pferdedecken, und was sonst zum Dorschein kom¬

men wird, öffentlich verkaufen lassen . Denn will' auch derselbe am 2Mn April feine

Behausung! in Detern , nebst Gärten und einigen Ländercycn, öffentlich verkauft » laßen.

r - Der Ausmiener Schreiber zu Loga , will am Mikwvchen den 27ten April

seiner weili Ehefrauen uachaeUffenr Mobilien und Kleiduogtstücke, wie auch eia noch

gan; neues mit Messing beschlagenes Lntsch-Grschm zu vier Werde, - öffentlich verkau¬

fen lassen*

20 Da im dritten Derkaufslcrnii » des wenl. Bürgermeister Wogen « Immo¬

bilien den 7 März a . c. für den Garecn in- dcnewImmen Gärte » nichts geböte» wor¬

den , als wird mit Bezug der die her,gen SuI HastRioulpatente und der geschehenen In»

fttt -on svb Nun, . 46 , gr , sodann Num . z , 7 , er , r9 , aberrnalS em anderweitig«

Termin ans den 28ten « vrit a e * angevrvuet, und können dir etwaigen Liebhaber sich

alsdesn des Nachmittags um 2 Uhr aus dem Siadthasse iw Esens einstnden und den

Atjchlag gewärtigen. Segaat . Lftn « im Lintgerichr de» 16 Äprii 1791.

Weyl . Hayn Skielffs Nklaffn Kinder Vormünder , der Hausmann Dirck

Jrnssen und Ber nd Olten Gercken , wollen mik Bewilligung des wokKll Amtgerichrs

bhrrr PNpiLewin Sroß »Holw « belegrmm Platz , groß 70 1/2 Diemat Marsch - sowol

Grän - als Bauland , nebst Behausung , Backhaus , r Morast auf dem Reitmohr , so.

dann Kirchen - und « egräbkißsteHe « w der Eiener Kirche u .d auf dem Kirckhvie da-

sribst, inden zur LrcitMionausöen icrMay , den 7Jvn - ur.d lea 20 July anaesitzten
Toemln . u,



Termine «, auf dem Stadthause zu Etzns , des Nachmittag « um s Uhr, öffentlich durchden Äusmieuer Lucken seüdreken , und im letzten Termin , mit Vorbehalt der Obervorumnd ' chattlichen Gerichts , stehendeste verkaufen lassen . Taxe und konditione « find de»gedachtem Autmiener gratis einiusehru, und für die Gebühr abschriftlich zu habe».

W 'yl. Johann Hsyen Wistwe , und derselbe « Kinder Dsrmuvd , FoockeAddel« i« Utarp , wollen mit Bewilligung bet wsllSbl. Ämtgerichts ihrer kurandeu ia
Damffum belesenen Platz , groß 4s i/st Diemath , und , 5 1/2 Diemath auf dem
Westerburer Polder , sowsl Grün - als Bauland » «ebst recht. guter Behausung , Back¬
haus , r Morast auf dem Wallumer Hellmter , sodann Kirrbenstellea io der Westerburer
Kirche , in drepen Liclrationen, als de« 6tes und 27ten May , sodaaadea rr Juny,des Nachmittag « um 2 Uhr, auf dem Stadthause in Esens durch de« Ausmieoer EuEe«ausbieten und im letzten Termin stehendfeste »erkaufe» taffe«. Lcxe und ksnditlvnes
sind bey gedachtem Ausmiener gratis eiuji-fthen und für die Gebühr abschriftlichzu habeni

Weyl . Tiarck Peters Erbe « <u Oldeudorff , Eseaer Amts , wolle« mit « «
tvilligmig des wollöbl. AmtgerichsS soigrnde Immobil,a , als

a ) 1 r/2 Platz in Westeraccum , groß Zz Diemath Marsch sowol Grün - alsBauland , vedst Behausung , Kirche« , und Begräbachstelle« ill derWesteraceumrr
Kirche und auf dem dasigen Kirchhofe,

h) l Platz unket Sldendorff , groß zc > 1/2 Diemath Marschland , »ebst Behausung
1» eurem Termins öffentlich durch de« A^ wiearr Cucke « »erkaufe« taffen. Liebhaberwollen sich am bevorstehenden2 ; te« May , des Nachmittag « um 2 Uhr , auf dem Stadt-
Hause iu Esens einfinden und nach Gefallen mienen Die Verkanfsbedinguugeo sinh
bey Mir, dem Ausmiener , gratis einjuseheu und für die Gebühr abschriftlich zu haben,

Deyl . Hausmanns Hmrich Wessels Wiktwe in Sense will mit BewilliguüKdes wvRbl . Amtgerichts allerhand Hausgrrälhe , als Zi : neu , Kupfer, Messing, Bett-und « kttgewand, Schaafe , Lämmer , Schw - ine , Wagen «, Egde , Pflüge , io milcheKühe , ü junge Treibpferde , 2 Füllen , sodane. GLrsten , Weitzen, Dohne « , 5 SiüchJungvieh und was ferner vordanden , am bevorstehenden 26 und L7ke« April, VorMit-
rags 9 Uhr, öffentlich bey ihrer DehauMg daselbst durch den Lurnckaer Eucken vertane
sr« lassen.

Wevl . Willm Jurens Brauer nachgelassene Erben in Esens wollen mit Be¬willigung des wollöbi. Stadtgericht « , Zmaen , Linnen , Kupfer , Messing , Bttr undBettaewand , Schränke , Spiegel , Stöhle , Silber , Gold , Manns tle -der , volisiändj-ges Draugeräthe , samt Kessel, Kupeo und was ferner vorhanden seyn wird , sodann einegute feste , mit blauem Triep ankgejchlagene, ein - und zweyspänniq zu gebrauchendeCariole , mit Bäumen , Deichsel , Bügeln und .Geschirr , am bevorstehenden Aken Maybey des Defuncti Behausung irr Esens , Vormittags 12 Uhr , durch - ru ÄusmienerEucken verkaufen lasseu.

2i Zu Timmel wollen Franke kornelius Erben , am ryten April , ro Kühe.S Pferde , ü Stück jung Vieh , Wagen , Egde , Pflug , Hgurgeräthe , Frauen Klei,
dungs-
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dungsstücke , Linnen , eine Quantität Speck , Rocken und Buchwaktzen und ' was sonsten

mehr wird aufgebracht werden , am besagten Tage , des Morgens um 9 Uhr , durch
den AuctionS - ComlliiHair Ncuter . verkaufen lassen.

22 In Hatzhausen will « yt Garrels , Pferde , Kühe , Wagen, Egde, Pflug»r«

am 4tenMay durch den AnttioaL . Tommissair Reuter verkaufen lassen.

2z Der Kirchvogdt Meindert Tcerds zu Pewsum , will mit gerichtlicher De«

willigung , allerhand Mobilien, als Tische, Schränke, Stühle , Kupfer, Zin» , Linnen,

Btttzeug mit Zubehör , einige ioo Pfund Speck und Fett ; sodann 14 milche Kühe,

Pferde , etliche Schaafe , nebst Wagens, Code und Pflüge , und was sonst mehr »um

Vorschein kommen wird , am Dienstag den 26ten April des Vormittags um 9 Uhr, j«

Pewsum bey seiner Wohnung, . durch,den Ausmieuer Wiilemsen öffentlich . verkaufen

lassen.
24 Dirck Weers Meyer nachgelassene Wittwe in Leer , ist freywillig ent¬

schlossen am 27ten April allerhand Hausgerälhe, Kleidungsstücke rc . bey ihrer Behau«

suug daselbst öffentlich verkaufen iu lassen.

An eben dem Tage und Orte will Deichrichter Vinck seiner weil. Schwe¬

ster nachgelassene Kleidungsstücke und einige andere Mobilien öffentlich verkaufen lassen.

Am 28ten April will Jan Eerdwyn in Vellage , Frauenkleider , Gold u»S

Silber, z Kühe und einige andere Maaren daselbst , öffentlich verkaufen lassen.

Wilhelmus AM in Gröningerlavd, will am 29ten « pri ! seine Mobilien

in Baude , wie auch Egge , Wagen, Pflug , Kühe und Pferde, öffentlich verkaufen

lassen.
Die Curatorerr von weil. Lasver Zytsema nachgelassene Kinder in Leer»

Wollen verschiedene Mobilien , unter andern eine recht schöne Penduhl , eine sehr gure

goiöne Jagduhr , verschiedene Go!d und Silber - Stücken, nebstMaaren , Kleiderund

Leinewand , am Zote« April daselbstin der Wrttwc Zytsemas Haust öffentlich verkau«

fen lassen.

Theodorus Vreeland in Leer , will ans erhaltene gerichtliche Commission,

proprio et curat , nomine weil. Franz Boding in Leer nachgelassene Kleidungsstücke,

öffentlich verkaufen lassen.

Weil. Herrn Inspectoris Jütting Erben in Leer, wollen ihres Erblasser irr

verschiedenen Wissenschaften einschlageaöe Bibliothek am s-ttn May zu Leer auf der

Schule öffentlich verkaufeu lassen.

Sievert Jans in Wymeer, will am zoten April ferne Haustmanns -Teräth-
ichaften als Egge , Wagen , Pflug , Pferde, Kühe , jung Vieh und Früchte» auf dem
?a«de bkyl seinem Wohuhause öffentlich verkaufe» lasse». »5



rz Oer Lyhlwärter .Siewct Wrchbc« in Olbersum , will seine sälktlrche Ms«
bilien , als Tiiche , LchräiFe , Kadett «, Kupier v «o s «an< », D -tre» und Eck- r-e«
wand , < me Rsßmühie , worin das größte Äuö M Durchmep .r ^ - .Aß breit, ecke
Sistrey , s Siebe , -ein W - yer , eine Deutelkiste, riuo was so .lst z -m Lo schein ^ci:^
men wird , auf Aoeitag den 2p< n Aor . Mo .gear um - Uhr u^ ewst bey ,einer Besau«
sulig durch des Äusmiener Egberts r erkaufen ,i » sle«.

26 Der weyl. Eheleuten Ws ^erk El . Hoising und Ehefrauen E l en , w "lle«
der Erblasser sämtliche Mobi <ica, .aii Xupser , Z,aa , Schrägte , D -rlen «rur Zu ehvr,
Linnen und allerhand Hauer ^ h , auch in Gläermacher - Gerätbschaf ! , aik . B .ey ober
Loihwiude rc . bestehend , am zien May iaGreelfys ! osteacich verkL . feu lajjcu.

27 Zufolgedeszu Neustadt Gödens nnd Fucheburg affjgirten SubhHafion «-
Patents , mit beygejügtea Eoncit -yneu und TaMlvnrprptocolck , .welche auch vep de«
Burggrafen und Äur «r>cner Gaae einge,eom werden köuaeu, soll das dem Lopke Alrichs
Lovken zugehörige Hausma 'is.s Haus rum an .urie ju Schlepen ^ welchrs auf 479 rchf,
2z sch. 20 w . gerichtlich ta,iret wmSen, am , rcen May, .U « JunuynS zokinIusii,
des Nachmittag « um 2 Uhr , .in des Gastwirt - « Johann Hinrich Lcy -rs K ugh ..u,e bey
Gödeus , öffentlich seiigebstk« und »n Dem letztes Lermttr , der istssmitaer Ordnung ge«
« aß, dem Meistdieftnden zugelchlageo werden.

Daneben müssen alle uatzekaunte « ealprätendrutes ihre cu dem Hause habenbcEn«
spräche io Zeit von 9 Wochen, u»d spätestens ,n dem letzten Licitauon ke >min,ju Güdcas
gerichtlich

'
prosttireu « uo justOureo , widrigen « str damit inMbjichl de» HüUjk » urchdesjes

Käufer nicht wiit . r gehöret » erde« Wen.

28 Vermöge auf dem Amthause zu Pewsum und de« Amtgerichke zu Emdes
affigirtenDubhastakioosPateuks mit beygkkügtrv . Loobttiovibur .soll der Eheleute Uffke
Jaossea und Haouke Lerents Hanß .uvd Garten nebst 2 Meckern in und bey Hamswes»
rum , wovon bas Hauß mit Marte « auf .5 52 8 « !den und ftder Äcker auf 7z Gl . in

Gold , nachW -ug der Lasten « yolichgewürdsgetworveo, .am ro und L4le » May auf
der « mtgerichrsstube zu Pewsum , sodann -am ^ ten Juni zu Hamsw - yrum .im W,rtht«
Hause ludhastiret und denk» Meifibieteudes , salva apprvbatMe Mtiil .zuge,Hingen

-werten -Laxe uud Toiidikiones sind sowol auf dem Amtgruchce , als bey . cm Ivsiitz«
kommiffari , und Aurmlener Scheite « zur Einsicht und für die Gebühr abschriftlich z«
bekomme » .

A drige»« wird -denen r 'waigcn vnbrsavute « , aus dem Hypotheken Tuche nicht
« onstircodrn , Re -rl - Prätenden hiemit bekannt gemacht, daß fiezur eoazervarivn ihrer
Gi.rechij . ine sich bis zum kermmo licliationis et subhaßationis zu melden und ihre An«
sprüch « demD - richle anjuteiarn , in dessen Elttstehu»q aber ju gewärtigm chsbeu , daß
st» «ach erio 'grem Zuschläge damit gegen die neue Besitzer , und m soweit sie die G .uud-
stück» tzstreff. « , nicht weiter gehöret werden solle«.

-Gelder , so ausgeboten Werden.
1 Was Etabfgericht zu » urrch hat z6 5 Rch 'r . in Gold zum kheil PupiVea«

Zelterzinsbar zu belegen ; wersolche rer langet und g»hörige Licherhett steile » karm,
melde sich bey demselben . »
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L Der Hausmann Hinrich Oktal juUttel hat auf May bevorstehend 4 rorthlk.

wid 170 Gmihlr. in Golde Pupillengelber zinLkch zu belegen . Wer Gebrauch davos

machen kan », melde sich bey deuifelben oder bey dem Iustitz - Commissair Steunictz in

WiUmand.
Der Krämer Heycke Heeren Tücken in Funnix hat auf May bevorstehend

rro rthl. in Golde Pnpillengeider rmslich ;u belesen. Wer Gebrauch davon mache«

kann, melde sich bey diesem oder Hey dem Zustitz- Coimniffair Steinmetz in Wicrmund.

z Der Schulmeister Lido Ubben zu Groothusen Hat für die dasige Kirche

roo rthl. in Gold auf May dieses Jahres , gegen gehörige Sicherheit, jMsilch zu bele¬

sen. Wer davon Gebrauch mache« kann, der melde sich bey demselben.

4 Syhlrichter Here Lammen zu Neermohr hat curat, nomine HeykeMenffe«

Tochter Lter Ehe pl. m. Zooo Gul- ea theiis in Gold khrils in Courant auf Mai cnr.

tinslich zu belegen . Wer Gebrauch davon machen, und behirige Sicherheit stell;«

kann , wolle sich bei ihm melden.

8 Der kastirer bey der HeringsCompagnie G. Ehlers »u Emden , hat auf

anstehenden Neu May looo ' Rthkr . Prevsslsch Courant Pupillen -Gelder auf gare Hy¬

pothek jinslich in belegen,- wer davon Gebrauch machen kann , wolle sich sordersamst

dep ihm melde«,

6 Bey einer unter Aufsicht de« König' . C insistorii stehenden Lasse sind grorrbl.

and 202 rthl. jinslich und gegen grhöriss Sicherheit j« belegen. Lunch , den rgren

AM i79l.

7 Auf anstehenden May find euratorio nomine pk. m. » 4 LiS rqso Gulden in

Gvld auf sichere Hypothek, entweder i» Gavjen, oder zercheilt, gegen billige Z -ose» z«

helegen, und ist bkp dem Kaufmann H . W . Rabcubrrg i» keer »vrch psstfreyt Briefe oder

Mündlich deshalb nähere Nachricht j» erhaitt«.

Citationes Creditorum.
r Bey dem Amtgerichte zu Wittmund ist auf Ansuchen des Zustitzkommissarii

Steinmetz mand. noie. des Hausmanns « riaa Cornelius »u Loquard, Cuatio eeickaits

wider alle snp jede , welche aus den von seinem Mandanten privatim augekausreu im

Greehöra Tggelinger Kirchspiels brlkgenen halben Platz , mit dam gehörigen 4 und 4

Dikmaten Freiland und sonstigen Annexen , gegründete Ansprücheund Joderungen zu ha¬

be» »ermeyoen, cum ttrmiso reproductionis auf den 5 reu May dieses Jahres , unter der

Verwarnungerkannt , daß die « nsbieidende mit ihren etwaigen Ansprüchendaran präcku«

dixet, und Ihnen sowol gegen de» Käufer als gegen die fich meldende jur Hebung kom¬

mende Tredltorrs, ein ewiges Stillschweigen auserleget werden solle.

L Beim Amtgericht ru Efrns ist auf Ansuche« der Frau -Dürgermeisterin Al¬

ton» daselbst wegen rrnes des Wlllm Gerbe « Kindern justünhig gewesene« , am alte»

(No. 17« M m m) Harr-
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Hammgcr Syhl belesenen und für ? k02 st. in Gold öffentlich- von ihr erstandene»
Play « und Warsstätte eum-aonexis und denn Koufgelder der Liquidation» Pr o? ß erös-
net , und Citatio- edictalis ertamrt worden. Es werden demnach alle und rede , w - l ^ e
« i diese Grundstücke und deren Hausgelder au» einem Eigenr - ums-Rechte , Enpsäir.
düng , Servitut oder- andern dinglichem , Rechts / Anspruch und Kordenug zu haben
vermeinen , hicmit edietaliter voegeladcn , solche innerhalb rr Wvchen m. d läi -Lstevs m
kermino peremtorio den - zken April entweder persünlich oder durch-zulässige ^ er vllmäch-
tigte anzuaeben »nd zu juWeiren ; unter der V " Warnung:

daß die Aurbleibenke mit ihrem etwaigen Ansprüchen an vvrgekschte Grün ' stücke
präcludirk, ' und ihnen dami-. ein ewiges Stillschweigen , sowol gegen die « iik . u-
serin , als dir sich meidcni c und zur .Perccption b >mmende Gläubiger ausei leget
weidet! solle:

z; Dey dem Stadtgerichte zu-Emden sind- ad inffantiam des EltaS Eerks hie.
selbst , Edictale» weder alle und jede , weiche aus dar durch Provocastea von de» Aus«
miener Hermann Ri Storch publice anerkautte ^ ausser dem Herren Thyr briegeneStück
ssand sub Np - ,69 . au» irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch, Servitut oder
Forderung zu haben vermeinen » cum Termmo von drey Monathr « et reprvdsctionis
präclusivo auf den iz . Mav , nöchstkünfkig des Nachmittage « um 2 Uhr bry Strafe
eine» iminerwährenben Stillschweigens Und der Präclusion erkannt.

Eben daselbst: sind ad instantiam des Hausmanns Clas Tholen hiesklbst Edi.
ctal« wider alle und jede, , welche aus die durch. Provokanten von der vsrwittwetrn Kran
Deich - Eommiffarm - Magotk geb . Homfeld pp. et tut . nom: publice anerkaufte orey
Häuser cuimannexis in Comp. 4. No . 4, - 42 : und 76t aus irgend einigem Grmide ei»
»« , Real - Anspruch, Servitut oder Forderung : zu haben vrrmevnem cum Term wo von
drcv Monaten -et reproductionis präciufivo anf dem , 3 May nächsiküüftjg dssNachmit«
ragcs um 2 Uhr. bey Sttaft eine» immerwährenden Stillschweigen« und der Präklusive
erkannt.

4 Bey dem Rmtgerichte zu - Stickhausen sind alt instantiam des Johann Joe
Hanse » Müller junior zu Holtland , edictales eoutra qooscvnqus, , so austden von ihm von
Sem Johann Johansrn zn-Hoge Gaste gekauften, vom der Foelke Gerde» « Uni« herruh,
»ende« Platz zu HolÜaud cum anneris , ex- cspike creditt , rttrattus , heredikstts,
quovis alro,. Spruch und Ford - nina zu haben rcnniy,en, . cum tesmino' ad avnvtg^ .^von >L Wochen , . kLliqftibarionis ans dev A May instrheud,, bey Lttafr der Abw,js» «gerkannt . > »

Bey de« ' Stadtgerichte zu Emden find' ad instantiam d« Justiz Commis,
sarli Ardels mand. de» Gasiwirthes Lindegaard zu Wrchhvsin nom . cdirmies wider alle
rmd >ede , weiche aus das dnrch gcdscdte» L'.« begosrd publice anerkauslr dem K . I.
Dvisteq zuständig gewesene Haus in Zorn ». 8-- M ?S . . am neuen Markte aus irgend et»
aigem Grunde einen AnspruchServitut oder Forderung - zu - haben- vermeynen cum
Termins von zMönaküsnet rcproductt präclusivo aus den , - ?Mav nächstkünftig r«
Mchmittag « ' um 2 Uhr bry. Strafe , eine» immerwährenden- Stiilschweigent und der
Präclusion - erkannt- 6.
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6 BepmAwkgm
'
chte iur Frirdebnrg ist ausBcsucheri de- Prediger - und der Ar«

meuvorsteherzu Marx über dea-Nachlaß - es .wrostIohaun MakeuLchmibl staivr wie auch

jrul Lastll
'
st, dererblchafklichel -quidak . Pro >eß kröstnet, uno -eiuLermm zur Angabe und ju,

sttstrailon der Foberungen auf den 16 May f . angcsttzet worden , unter der Warnung:

daß die aurdleibeköc Cretitores aller ihrer etwaigen rLorrechke verlustigeikläret, und

mit ihren Fol ei vngen nur an dasjenige , war nach Bkfrrrdigiwg der sich meldende»

Gläubiger , von der Masse noch übrig bleibe « möchte , verwiest» « erden Me «.

7 Dey dem Königliche» Anngmchke zu Emden ist auf Ansuchen de- Haus¬

mann - Elaa - Gcrjcks Geerzema zu Twixlum ein gerichtliche - Aufgebot wider Alle ud

s' de , welche aus den , «hm von Neemt Berens Lchonhovea öffentlich ve^ auften zu

Twixlum belegenen , aus riner Dchaujuugwns Scheune , stdann üi '/2 Grasen Lande-

bsteyeodk« He erd Laave- au- irgend einem dinglichen Rechte Anspruch und Foderung z»

habe» » vermeinen , erkannt , und müssen Spruchhabmde ihre Federungen längsten» am

l l Mav anstehend , als welcher Tag -peremtorirdazu angestjt worden , deydem hiesigen

Lmtgeklchte entweder in Prrxon oder durch gehörig « eoalmäkhtigre ad acra anmclden,

«ud durch Productioa der Original - Documeute jutzsicireu.

Mter der Warnung » daß die Auffenblribenvenachher mit ihren etwaige»

Ansprüche» anobbeiagteu Heers präcludiret , -und ihnen damit sowol gegen dar Jmn .s-

b,te als auch de» jetzigen Besitzer un) die kreditore - , 'worunter dar Kausgelü -vercherstt

« erden mögte , .eia immerwährende - Stillschweige» auserlegec « erden Me.

3 Da io Sachen de- ApothekersWund zu Emden, -wideralle uad jede, w . lche

auf die von dem Hausmann Jan Eden Schmid zu Groothusen , in der Theilung Ser «v»

seinen weil. SchwiegervEItern Jan Abrahamsund Grretie Hinrichs vachgelasseaen Im«

Mobilien, enthaltene -und an gedachte» Apotheker Pund verkaufte , ehedem zu dem aseli«

chen Guthe Dolkewrhr gehött habende und am « olkewehrer Wege betegear 6 Grast »,

adelich freyen Landes, AniprLcheund Forderungen , -wie auch Naher kauf-recht zu habe»

vermey-icn , gewisser Ursachen -wegen eia «euer Termmus -zur Angabe und zwar » an

rr Woche», längste«- aber auf den 26 Mai nLchstküuttig , bei Stra « eine- immerwäh¬

renden Stillschweigen- , augesetzt ist : So wird ivlches de««« riwaigeu Treditoreu , Prä«

trndenteu undLietrahenteuhiedurchzurNachrlchtuud
Achtung bekaiit gemacht.

- Beym Pewsnmschen Amtgerichte ist »vf Ansuchen de- Dottori - Medirmß

Friederich Wilhelm von Halem zu Emden , ettalio eöiktalr» zur Angabe und Zustchcatroa

wider all« und jede, welche aus den durch deastideo ausekaufttv, :von den Eheleuten Hage»

Gerjcts und Jmke a Mmda herrührendes , zu Loguard belegenea Heerd Landes, beste«

h -md au- einer Behausung , Scheune , Garten und,46 i/r Grajea Landet, er capite cre«

diri , hypvkhecä hereditär «- retracrus , vel er alio guocungue Me rrali , A sprüche zu

haben oermehne«, cum rermino »0» 12 Wochen, «k präelusivo auf dm 26 Mai uächst-

künstig, bei Strafe eure- immerwährenden Stillichweige«- erkannt.

ro Beym Amtgerichte zu Friedeburg ist über Heu Nachlaß de- zu Kleinho ste»

verstorbenen Krämers und klonen » Rehder - Aencke Röbra , auf Ansuchen dessen Kiuoer

Vormünder , der rrbschasiliche Liquidativno« Protest ervinch und em Termin gnr Angabe
« ud
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»nd Justifieation der 'Forderungen auf dm 24km May fut. angesetzet Ivorkr« , » i:ker
der Warnung:

r« ß dirLuflcnbkiLcr.de!-. Leeditorcs aller ihrer etwaigen Vorrechte verk siig mU - ch
undmitchreo Fvlderuugen nur an dasjenige , was nach Dclriediguroie ! sichmei-rmdm. EÜubiger von der Masse noch übrig bleiben möchte , verwiesen u « den sollen.

n Dey dem Amtgencht zuWittmund ist Citativ cdictalls eum Leimlao zur
Angabe aus den 26 May d . I . wider alle dieselbe erkannt , weiche aus d „- venSumke
Lyristoxher Janflrn an HillruDircks verkaufte Wanstsore bcy der Friedriche Tchnuse
Spruch und Forderung haben, mit der Warnung , daß die sich nicht meidende uk kwi«
ret, und so wenig gegen den Käufer, air die sich meldende und zum Empfang kommende
Gläubiger gehört werden seilen.

12 Don FooÄe Christ lms Foocken auf Hceksiel ergehet c-ourursus ereditorum,
und ist Terminus präclufivu« zur Angabe bis den izleu Map d .. J . ^sestgchtzet worden.
Jever den istrnZhw. 1791.

(L. § .) Aas Hschsürsii . Landgerichte Hieselbst.
ig Bev dem Stadtgerichte zu Aurich über, das Vermögen des weyl . Daniel

Zrerichs und dessen Ehefrau Fvlina Frerichs , bestchend aus einem Hause am Markte
hieselbst , ans einigen von den verkarsten Mobilien herausgekommenen Auemieoerey«
Geid -rn,. und aus einigen wenigen Aciiviö per Deereeum de r6 Mart ' i c. der generake
LoncurS erösnet.

Es werden demnach alle und jede,, welche auf diese unzulänglich befundenr AermS-
grusmaffe aus irgend einigem Grunde einen Anspruch und Foderung zu haben vermeinen,- iemit edictaliter vorgeiaden, binnen z Monaten, längstens aber in dem auf den ns Juli
augcsetzttn anuokalisns Termin, in Person oder durch zulässige Devollmachtigte , wozudir hiesigen Justiz kommiflarien Advoc. AisciJhering, . Ads. Fisci LIeck, Justiz Com«» issair de Psttrre und Tjaden »orgeschiagen werden , ihre Foderungen und Ansprücheauf diesem Stadtgerichte des Morgens um 10 Uhr aozugeben,. und deren Richtigkeit
uachzuweisen , unter der Warnung:

daß die Ausblkideudt mit allen ihren Ansprüchen an gedachte Masse präclukirelund ihnen deshalb gegen die übrigen kreiiroren ein ewiges Stillschweigen auf«erleget werden solle.
Wer an die Masse schuldig ist, muß bei Strafe doppelter Zahlung nichts der G mein«
fthuldneria , sondern an Len vrn Lredttmibus tesiellttn Cvrarorem Eccretarium Weber
bezahlen. Allen denjenigen, welche von dem weil . Daniel- Frenchs und dessen WittweSachen, Effecten oder Briefschaften unter sich haben, wird augedeutkt, bei Verlust idreL
Snkerpfanv . oder anderen Rechtes gedachtem kmatovi davon qetreullche Anzeige zu thun,und mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte a» selbigem abzuliefcrm

Signatum Aurich in Curia, den töten Mä z 1791.
Bürgermeiskere und Rathe

74 Deym Bmtgrrichte zur Friedekurg sind edictales wider alle und jede , wel»
che auf Le» von Gerd khnstophers zu Marz an den Kaufmann Echomerus und H,ur.

Dirck



Kirck Carstens verkauften zu Ezel belesenen Plaz eum annexir et xertinerrtns , Anspruch,

Forderung , Sclvitök ober Näheikaustiecht zu haben vermeinen ttkaunr ur-d ttlmwuS

«nnotatiovis ec nproduct . edicralmm auf den ZOttnIauit angesttzit, unter der Warnung : '

daß die Aueb .cibcnse mit allen ihren Ansprüchen an gedachten Pfae präcludirek,

und ihnen sowohl gegen die Käufer desselben , als auch MM die tzredirores unter

denen das Kawgetd »nvertheiien , ein ewiges Stillschweigen achkileget werdensolle.

r ; Tom AnikLerichke zu Aurich werde» alle und jede , weich : ans den von den-

Eheleut .' .-. Gerd Jürgerrr Kruje und Jhmke Dftcks jv -Bar gstede , an die EheleuteThade

Iausjen und Le 'rulh . üGcrc er zu Os - telsur privatim veifauften , zu Büi ' gst . de belege«

neu haib- a ^ eeib , eia Eigenchumr . Pfand > Dienslbarkeiis - Benährru ' ' r -oLer irrst . es

Recht haben , öff. -.ülich xoripiaden ^ tmiien z Mouakhen , !>! 5!, .. <ks am z ? Mus.

ihre Aafpüche avzsmetSeu,. und derenRrchk 'gkeil uachjuweije» , unter der Warnung ,
'

baß die 8iu»>>.ejbe !chr Mil rhrea Ansprüchenau de » Halde« Hrr -> werde» prä -äuditt , v»d

ihnen soirol gegen die jezzige Besitzer Lhaöe Janssen und Lorethea Grrder > als gegen

die sich eiwa meldende, zur Hebung kämmende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen

Wird auferleget werden.

16 Vom Bntgcnchte in Aurich werden auf Anücheu des ZimmelMeistersIor'

Hann DirckS Hehcmana vom große« Vezn alle und jeoc , welche auf ei« von dem

Haußmana Christian Willems zu Lmimsi ihn , verkaufte» , von Latze und Gesche Fol«

kers verrührendes Hauß mit Karlen und riuer freuen Aufttifk
' von 7 Kuß , nebst einet

halben Lank ans dem Srgeb Boden der Kirche zu Timmel , und - Lobten Gräber auf

dem Kirchhofe, rin EigenkhumL- Pfand - Dirnstbarleiks - Benähernngs - oder sonstiges

Necht haben ir.ög'.cn , öffentlich vsrgelüden , in - Wochen , spätestens den 2Dtev Jum

ihre Ansprüche an -uurelden^ und ekren Richtigkeit nachzuwcisen , unter der Warnung,

daß die Äusbleidende von dein Haufe mit Züdehök werden präcludirt , vnd ihue« so woi

gegen den Kauffer , als die sich etwa meldende zur Hebung kommende Gläubiger , eia

ewiges Stillschweigen w'.ro auferiegct werden..

17 Beym König !. Peivsumschen Amktzrncht« ist auf Ansuchen des Gerhard

Hin - ichs zu Loquard kitatio ebirkaliv zur Angabe und Justficakion wider alle und jede,,

welche auf dar zur Nachlassenschaft stirer weyl. Ehefrauen Gcrdieu Povven gehörende,,

von deren Erben öfft otlich verkaufte und von ihm, Gerhard Hinrichs , erstandene Haus,

ne ' si Garten und 7 Grase » Landes zn und unter Loquard , Ansprüche und Forderungen,

imgieichen wider aste und jede, welche auf gedachten Nachlaß ein Erbrecht zu haben-

tzermsynen , cum Termins von 9 Wochen et präclasivo auf den 1 y May nächstkünf»

kig , dey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und unter der Warnung , dast

die sich nicht meldende Erben von dem Nachlasse ausgeschlossen styn sollen, erkannt.

rF Am 5ten April 578 ? verkaufteNtdie THelenteFolkert Rciftders und Elk.

ssbeth Warner » , ihr hiestlbst im Westerende an der Blinke belegenes von Harm Kempen

derrührendes Hauß und dazu gehörigen Garte » , an Jan Eiters Kwcklhorn und dessen

Ebksrau Hüke Ianffen , diese verkaufte» , es- den L6 IM t7 > a an des Jan « be!»

Witwe Hüte HnrrichS. . Ans
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Aas deren Ansachmstst bey diesem Amtgericht , über Liei -Hsuß uub dessen Kauf,geidrr der rrqutdutious Proceß erkungt.
Es » erden daher Me und jede» die aus Erb - Näher » Pfand , .oder einem L«dcMkungltch . a Rech .e an dies Haus und Garten oder .dessen Kamgrider . . tztge» Anspruch zu"Haben vermeinen . edtctMer vo geladen , innerhalb 9 Aachen spätestens in teuiuno .de.remcorlo den 24 May c. chre Ansprüche bey dem Amrgnichle avz -georn , widiigemallssieoamir enthoret , und styn»» in H . usrcht de« Grundstückes , desiea Kauigeider , undSer Käaierin ein ewiges Stillschweigen aufe .steger werden nmy.leer im König!. AmkgaiHt den i - k- n Febr. 1791.

19 Ad instaukiam Gerd Wessel« ^ u Weenigermvhr , ist bey dem Amtgerichtju Leer , wegen der von leinen Mterben Jan Lvbias Lestu » , Else Messels uno EngstW >ffels, in der Erbthe klung übernommene», von weil. Weiset Gerdes derrüoreaven , zuWeenigermohrbelrgenka Immobilien , als e«u Hauß und Gurre » rum annepir LGraierauf dem « irchbofe und r »ae « aakst - llr in der Kirche die von Hiarich Iaeods augeka^ t,und deren Kasfgrlder , der Liqudqtrons -Procrß erbfntt.Es werden daser alle und jede , welche,an dieie Immobilien , oder auch derenKaufgelder , aur Elb Näher oder jedem andern dingliche- Rechte, Sinipiuch zu habenvermeinen , chorgrladr» , . solche Ansprüche innerhalb «- Wochen, höchste» « .«!, termin»ptäklustv» den r ? Map e . Morgens - Uhr bryhiestgem Amlgcrichle anzugeben, ««-Serru Rlcht'gkett vehSng zu justkfiktrtN , uurer der Marnungrdaß die Autblobevdeü Real Prätendenten mit ihren Ansprüchen un diese Gruud-Srücke präcludiret , undMe » damit rin ewiges SkKchweigen , soivsl gegen he»Käufer derselben , als gegen die Mäudigrr , unter weichen etwa die Kaufgelder»rtthult werden , auserleget werden solle.
Leer im König ! . Amtgericht den 4tenMärz 179 r.

20 Aus Ansuchen - er Eheleute Jan Reiuler « und AVtMtTSnjesrtu Mar«sing« Dehn , ist beim Amtgenchte zu Leer , wegen emes yon Hermannus Focken uOFrau Lrintjr Fraozen privatim augekuutten , zu Warsmgs -Fchndeiegeiien Haust « undLandes , und dessen Kaufgelder , der Liquidations -Pioceß eröstwr worden. ErwerbenSrmnach alle und jede , welche an dieser Hauß und Land , oder auch dessen Kaufgelder,«u« Erb » Näher - ober jedem audern .dinglichen Rechte , Anspruch zu Haben vermeinen,»vrgrladrn , striche Ihre Aüsvrüchr innerhalb 9 Wochen et präelusiro «den 24 Map c.Morgen « ioUhr be,m hiesigen Amtgericht a»zugevea , und behörig zu Mstisteiren , umrsr der Warnung : - .
baß die « usblribrnden Real -Prätendenten mit ihren Ansprüchen an besagte Grund¬stücke prärlodiret , und ihnen damit eia ewiges Stillschweigen , so wohl qegin denKäufer drrsrlbr« , als gegen dje Gläubiger , «ater welche .etwa die Kaufgelder»erthkrlkt werden , auserleqet werden solle.Leer im Königlichen Amtgericht, de« ztenMärz 77910.

2r Nachdem über de- Zwiramachers Menno GchmiS st« Leer Vermüzen , soin Mobilien und Z vrrnmihle bestehet , der Toncurs eröfaek, auch bereits der offeneArrest erkannt woroen » jo werden nunmehr » sämtliche Gläubiger hremit aufgefoderh
chre
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ihre Fordeküvgen i
'nnkrßalb 6 Wochen , und längstens in termino ' xräclustvo den 2Zier

May Morgens : n Uhr bki diesem Amkgerichtt , persönlich oder durch zulässige Devvll«

Machkiqce anzugede » , und behörig zu rcchtserriaen , mir der Warnung : -

daß dir Nichtcrscheinknde mit ihren Sinlprüchea sir kieMasse präclsijrtund ihnen

gegen dre übrigen Lredttores cim immerwährendes - Stiüschwkigen ausrrlegkt wer»

des solle. Heer im Amkgenchl,. den - 2bten - Mürz 179 r.

22 Bey - 'enk StadlMichS
'
ts Emden stnh ad'

instadtiam - detEUmirtiemeiKrrt-

Christoph Witten hikftldsi edicrsles wider ' alle und jede , » eiche aui den durch Provo»

rankes voa de, -r Bäckermeister Rveiand G > Darenberg ^ nv -at !« anerkausttu, - um Raum

btleger-m -Garte « lu^ omp - 12 . Mor rz -g . aas ritzend ersitze«,-' Grunde ' eine« Rtal -M»

sprach, - Servttüt , For - eruva oder Nüherkaussrccht j« hab^n virmeyneü möztenz es« :

trrimuo von-ü Wocke« et rrprvduck- prä - I. adf ' den r Mn Vay näHieküuftig SeS Vor»

M ' ttager üMi ^ ü - r- dry-'Llrast tirttL' UüÄ'-crw - hrenden Lt : l! ,ch.Deigeüs und brr Präclu « '

sion errannt .
.

LZ Da durch citt hitftlbst gttWch
'tks Versehet! ,, das von dem Dehrend Mo»

risFäcius wegen des ihm von den Eöelevken' Geinaltrl -Odl -rn und El-4 ' n Peters vri.

»aiirn vtr?auslen Hausts im - Nrrdcr ' Kluft zun Rorr sO r» ,0 . -54 ; ! extrahirte Pro.

clama , diesen Wochen » Lläriern noch pvst termtnuck annskalionir . präsi^um erUn -a- l

iaseriret worden ^ so werden a8e drejinigea, - wnchr am dies Jmmobrle eimgrn Real»

Anspruch ui d 'Fo - crusg , wre auch Servitut und Näher faufsrecht zu h
'a-crr vermeinen,

hiedurch uochmahls vorgeladrn , ihre Ansprüche in dem aus den 12 May a . c. -anderwett

pröfig 'rttn repkoduction« Lerinin , bey -ri hiesigen Stüdtgmch 'e arszugeöm , und geltt« -

zu machen , widrigerttai« 6- damit niichher «bgewicsey -, und nicht weiter gehörehwerdea

Men . Signatum Ndrdä in Euita den 1 . reu « rril r " 9 ^ .
Amtsvermatter , V?.rgernklster und Räth . -

N 0 t i ff c a r j o n t s.
r Auf vrchjusuchenden Cameral -ConseNs will jemand ein Gras auf dem ?e-

gemoöhr
' bey Norden aus der Hand verkaufen̂ kiebhaber dazu wollen. sich der dem

Herrn LantMr melden , weicher dessalls kahrre" Nachricht - geben wird . Nsrvea dcn

üten April 179 r.

2 E « ist in ' Aunch eia sehr gNttS Reitpierd ' zu verkaufen. Es ist ein Was'

lache von Hollsternscher Nnce ', 6 Jahr alt , schön »»n Kbps, - Hals ' «ad Brs 'st und

obne allen Fehl ; dabev von ' kastadienbrauneNFarbe mik schwarzer Mahne und Schwtiff»

Dieses Pferd kanuffauch - wetzen seiner ' an' ehnlichtn Größe , und guten -Vermögens zum

A Heu gebrauchet werden. tiebhab
'er könne » sich iirr- Jnttüitzeuz - Lomtdik melden. An»

üH ' denlzttn April 1791
'.

3 I) e LedipperJ ^ eJoirnnnss ox> äe lermunöer - ^ i

Met cise ^ em ' bekertA .- äskdx
' als -Vsertusln -Vam -bsMeiäs 2x ! tot

<le



che lvnok is ssri § effelä : rel ^snäs ? er/ooQen , rllL- 2i § vsn dem As -

deven te beäiensn , nullen met cie moZel ^kffe d>poech xekolpen wor¬

den : ook dünnen alle .cle^ eene , >velk6 koZis osi che l^nok verlsn-

A6N , van eene § yechs 0 ^ >va § tin § ver ^edeict ^) 'n.

4 Um die gute Ordnung auf dem Kirchhofe zu Visquard keizubehaltcn, Ha¬

hr« die Kirchvügte für nöivig gehairea eine .Umschreibung auf die neuen Namen zu ver«

aastalten . Bei Nachmessung mit Einsetzung der Küchen - Protocvlle hak ßch indes be-?

fuaöen , daß einige Begrärachstellen übrig , und deren Eigner mihelaunt sind. Er wad

demnach hierdurch za üdermanns W -ssevichait gedrachl , daß die , so Rcchr oder Fsde-

ranz ans eins oder Mehrere Lodtcngräber haben, sich innerhalb 6 Wochen , längstens

dm rten Juni , mir Vorzeigung ihrer Ocsitzurkuneen be, he» « irchvözrea Hiudel^

Harms und Dirk Willems einßnden müssen , weil die Uusblerbende zu gewärtigen ha¬

ben , daß sie nach dieser Zeit nicht weiter gehöret werden können , und die übrig blei¬

bende Lagerstellen der Kirche anheim fallen rollen.

5 Harm 6arre ) s en Vroun , ".t-oonenäs tans in che Meuvv-

xoort en oni in eie kleine Valäer -Ltraste in klmäen , avertee-

ren kieräoor liet xeeeräe publicum , äat b/ kaar -!vn te bekoonien,

last in ^ Porten , vvitte en ivvarte kanten , ^ zche« , en Omaren ffraan-

zes , Zweien- Finnen - en Wollen - kinten , ^ äen en Laaren 6aas,

kameräoek , keteläoek , ? stilt , Lassen / lzsclen en Lstoenen l) oe>

Ken , Üloemen , Zroote en kleine Veeren op Osmes - k^oeäen » en

^vst meer tot Lo§ enoemäe tchLNlLs -Wrnkels bekoorch , tot che civ ^lke

kr ^ ep.
Ook >voräenb ^ rielven vervasrcliA , allerksnäe ^ ooriisn VroiL-

vrün- klantelL , Lksloppen , era OZzmes Üoeäen en Untren , Valkoe-

«len . Ook Lelexenkeiä en ( lenee § 6nlieiä kebbenäe , om tvvee L

eine Lullers in o5 bultenäe kolt te neemen/rinlke in Kissen en

Zee ^e KlsnäelinA anxaanäe Onäervv ^s te Zeeven ; LO >voräen On?

äers of Voornionchers rulks kieräoor ^eaäverteert > om bv voorko-

ruenäe Oeca/le ÄA bzr kem te aääreileeren . pe Lrleven franco.

6 Ans den L7ten April a . c . sollen alle Holz und Eisen-Waarm , so fär das

Jahr i79ü bey der Nikdrirnoer - Delchacht erforderlich find, öffentlich au die Mindest-

annehmeode ausverdunqen werden, Liebhaber dazu werden sieb deS Morgens ro Uhr zu

D -tzum in B . M . Schmids Bchausuug emsinden, mod nach Belieben «anchmen.

Harringa und Homfeld , Deichrichter.

7 Ei wird in Esens auf Ostern ein B 'diertter verlanget , der mit Pferde« am-

4Ugeyen weiß , auch gutt Z -uq risse seiues Wsd
'
verbalteus hat , und kann selbiger ffiH biß

dem LSnigl . Postamt « zu Esens se «her je lieber melden, i



8 Ich erwarte mit dem allrrehesftn wieder eine Ladung von allen Sorten be¬
stes schädliches Eise » in Stangen , sowohl platt als vierkannt , werde auch von. nun as
beständig ein solches Lager davon halten , daß jeder r» allen Zeiten , undzu eben den
civilen Preisen , als in Hamburg ober A nstcrdam das verlangte bey mir erhalten kan»,
wie auch Stertvlateu und achtkantig Eise» zu Bolzen . Von verschiedenen Sorten platt
nsd » ierkannt Ersen , auch vom besten öhldünnen Stockholmer - Theer , besten Ehristian-
stabt Kronpech, zähen Nägelruthen , sehr gute» Drewer Eideressig , auch sächsischen Pu¬
der und A n dom habe ich jetzt noch guten Dorrath , mache solches dem geehrten Publik»
bekannt und verspreche , bev einer prompten Behandlung sehr billige Preise.

Ferd. W . Schröder juu . wohnhaft m der großen Deichstraße in Emdes.

9 Die Leerer Judenschaft verlangt gleich nach Oster » einen kauscher Bäcker,
imgleichen das ganze Jahr durch einen Milchlieferanten , weshalb dieselbe die Liebha¬
ber ersuchet , sich bei dem Armenvorstcher Meyer Wulffs und A 'Itesten zu melde« , bei
welchen die Bedingungen zujvernehmen sind.

rc, Je mehr die Beschaffenheit derer denen Wirthschafksthjeren so verderbliche»
Räudearten aufgeklärt ; und je zulänglicher die nach vorgeletzten Erprobungen als sicher
und schnell wirkend befundene Heilmittel bekannt gemacht werden : desto allgemeiner iß
der Nutzen. Dies hat mich , bey denen günstigen Uttheilea über meine im vorigen Jahr
hcrausgegebne Schrift von Heilung der Schaasräude, und bey der vollkommen gn 'en
Ausdauer der in denselben erwähnten Probeunternehmung bestimmet : fortgesetzt w . tz'.c
Mühe noch Kosten zu schonen, um neue Bemerkungen über diesen Gegenstand zu machen,
und für rede Abart wichtige Heilmittel zu erhalten . Sie gehören sämtlich demPublicer
und hierdurch finde ick mich aufgesorderk:

1 ) In Absicht der Schafcäude , in einem Vrey gedruckte Bogen starken Nachtrag,
über die verschiedne Beschaffenheit und Behandlungsart der Schsaftauke mehrere
Bemerkungen ; nebst anderer auch im schlimmsten Fall ächk wirkende Heilmittel
aszugeben : zuvor aber die fernere Geschichte der ProbeschSferey vom September
1792 an bis jetzt , öffentlich vorzulegen. (Sie selbst steht jetzt auf dem L Mei¬
len von Stettin belegnrn Erbzinsgurh Laugcuberg , und ich fordre zugleich hiermit
Jedermann aus , sich beliebigen Falls daselbst durch eignen Augenschein von dem
fortdauernd überall guten Zustand dieser Heerde und ihrer Zeucht zu überzeugen . )

2) Ferner , vorzüglich über die Pferteräude und ihre Heilung , jpwol bey der gewöhn¬
lichen , als der Wimmern spgenannten Griechischen , (die kürzlich viel Drsorgmß
erregte) in einer besonder » Vrey gedruckte Bogen starke Pftce, alles das u ter
Bestimmung derer vorzüglich jetzt bkst . rp -obter Heilmittel zu vereinige », dessen
durchgängig verbreitete Kenutniß dem Nachchcil wlcher Vorfälle ent,egen kann:
und endlich über die Aegcn - und Rindviehräudc Einiges beyzusügen.

Das innere Jntreffc dieser
"

gemejuaütz 'gcn Blatter , deren Angrbev auf Eif -chrungy»
dernben , läßt mich des dem meinem erster » Unternehmen so gefällig bezeigte» Beofall,
mit Zuversicht vor -uft setzen : Laß diese 2 kleine Schritte» , h . y dem tzerisgen Preis xy»
überhaupt Pch ; gute Groschen, ujchr unwillkommen seyu : und Jed - n der sch mit der
erster » Piece versehen , gewiß bestimmen werde , auch diese Lcyöen zu «chm 11. Dry
diesem mit Grunde vorauLgssetztem E .nversiäudniß, glaube ich füglch die Mühe und
Kosten einer beschwerliche» , mit dem geringen Preis dieser Blätter unverhälimßmäßi,
ge« Eorrespondenz Jedem usb mir entübrigen zu dürfe« , und die mir noch kostbarer»

<No. 17. Nnn) Zeit
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Zeit Ovaren zu können : wenn ich
'nur , wie hierdurch geschieh«! , vorher öffentlich öe-

kaunt mache:
Daß ich diese Deyde » in Materien Bogenzahl und Preis genau bestimmte- Pie¬
cen , gegen Mitte April c. einem Jeden , der mit meiner Erstem sich gefälltst
»ersehen , oder versehen lassen , auf die nehmliche Art übermachea werde ; woge¬
gen ich mir dir Einsendung des Betrages anh ro , a« noch E :we Aprile , wegen
meines nahen Abganges von hier , ganz ergebenst erbitten muß:

Und solch r mit Zuversicht engegea sehe : indem ich im Bewnstsen » - er Güte der Mate¬
rie es sicher dem Gukbcstnden Jedes - Empfängers überlassen ka " n : eb Derselbe wiche
derer wenigen Groschen werth staden , und allenfalls die s .-eye Einsendung d :s Delrages
belieben wolle.

Mir zur Zeit noch unbekannte Herrn J tterrssenten ersuche ergebenst, das gefäl¬
lige Verlangen mir bald zu rrösaeo. Lrektin , den 15 März 1 -791.

der Kammer - AssessorBiedebaukk.
H Nachricht. Den Oster.Dienstaq , als den 26te« April , wird in Em«

de » von der dastgea deuttchen Lch ..stsP >eler -Ge !elllchafL aufgeführl werden, die große be¬
rühmte Oper , der Oeetor und Apotheker ; die Musik ist von dem berühmten Herrn
». Dttlersdorff.

12 ? . 1^ . ^ arobes te bimZen maalit liiereloor bekent , 60t bz'
jieäen ontfanZen beeit eens I.aäin§ beüe ^ leu^vca ^ elt 'clis lvmeäe-
^ olen, Lliep-- en ? el-8teneli ; mecle ten eerlren verxvaFt eene
DncimZ beKe äünne LtockboiiNer l 'beer , x^an xveiken Urtikalen bv
int VervoiZ een beüenäiss I^n ^er 23I Iwuäen ; k; ! vlx Iiv reet 8 beeft
en continueert x^an alle mneZl ^^e / loorten beit Lweeci ^ en Oints
xlot en rzkont ^ er , rille >̂ 0orten vlx^ rit Ilolt - Her , Ivrop - Ltnven,
Ltort - en ? loess - I'laten , Lpielxer Roeelsn Lc .

'
1
'en Opxlgte der

Lmeäeltolen i8 Vs erinneren , 6at LenoäiFtlens ver-to^t xvorclen, vnn
Zielen binnen r -^ OaZen rti§ p? melclen , om x-an äe mlnclere ? rz -8
«ilre6tuihb .etLeliiH te chnnnen proüteeren . Illnrclen, äen >9 i^ ri! , 79 c.

7Z Ein Bedienter, der zur Garten - Arbeit und Jäq -rey kust hat , wird ge-'uchk ; wer zu einem solchen Dienste geneigt ist , kan » sich bey dem Heim NcgicrmrgS«
Rath Lettler in Aurich meiden. Hikrusholr, den sc-tea Äpril 1791 . Kettier.

14 Da mir von hiesiger Königliche » hochprrisl. Regierurlg die Eincassirungder rücksttnoige» Ausmieserry «rtivomm des wevl . Herrn Commission« Raths Reuter
t« Aunch avergMtgst ausgekragen worden ; so werden ate diejenige, welche an gedach.
len weyi . Co» », . Rath Reuter «nsmimerey Geld verschulden , hieourch offent ich er-u-
uert , ohnrerzstgüch an mich Zahlung zu leisten , widrigenfals ich mich genökhigek «eye,» ider die Restanlrarios sin executivische Beytreibung zn instanliiren . Auncher Vorstadt
» e, 18 April 1791 - D . Frahm.

iz Jas Hinrichs Tobleu zu Hinte ist gesonnen , seine» Platzr , der» lrckwem««erHarPttch, Emdrr Amts, groß jji i/s Grase« , « ns der Hano zu verkaufe» und
da«



da§ halb? Hausgeld aof Jahren darin stehen zu lassen . Kauflustige können sich bey ihm
meiden.

r 6 Jacob Ja obn « Nosevink mchct dem Public» bekannt , daß er als Uhr¬
macher m ^ ^mgum erabirret sky, uno ersuch»! sieuiutich , wer davon devöch -get ist, sich

bey ihmzu p '-wen.
A -.chsia - beych .-n zu bekommen ein Siavier, ein Flügel ur d ein Clarinet , alles

für eine « vungen Peers.
l °7 L y '' er in der H ' rrlfchkeik Oldersum vorgenommenen Visttation ist das

Edickt wider den Mord un 'helichv«Inder und i^chmmlichudtz der Schwangerschaft,
an allen gewöhn'.ich" » O kea in bcllänMsch -r und hocyc euucher Sprache affitzirk besun-

hea , welches dem Pch ' icv der « UerySchsten Ve - ordnun - m1v !-,e , hiedurch bekannt ge«

macht wird. Oldersum im Oochadrirchea ^ cncyk , tun i i ren Avril i yi.

« 8 Reisenden wird , lv»e ich , eruehme , veischicdenilich gesagt , daß ich wegen

der Menschenke niemand meyr iogi -t >, jonoeri, n»r lediglich ein Wnvhaus hreue. Ich

finde mich daher verestichttt, u -chc nur diesem Gerüchte zu wuv - rjprechcu , sondern kann

tm Grgeuthci ! ve- i,chero , daß ich teo allen «aternommcu -m Lerdefferong -a , Veräode«
rukigenuad Lauten vornehmlich mrtduhia .:irückachkgenommen, honett , n Reisenden immer

Mchrere Lequeml:chkrit uno Unkeuo -üning ;u vei schassen, und diese ! halb um sowohl j«

Hause ai ; Stall mehr Orvnu - g , Ruhe uns P atz zu bekommen , blos das Einkehren der

kandieute ;u den Wochen-Märkten eeng.- chräiikc habe . Deshalb ich mein Haue alle»

ress». Ressenden seinechin beilenr emglehlen k - nn . Aur-ch den rco-ea Apr,! 1791.
C . D . Meyer , im schwarzen Bären.

19 Der Mahler Ounker in Ievw verlangt aus Ostern einen tüchtigen Gesellen,
dem er guten Verdiruji. und gute Arbeit veispricht.

Todctfalie .
' -

I Op Zen ir Zee^er ondbliep in cien ßeleere , aan Vervai vnn

XrnFben , en nn eene 4Zna » le I^eZieAein^ iieiZ , Ze IZeer stnn Gleiße,

OnclerlinF äee -cer Oemeinde , in kec 88lte ^ uar rtzrries OuZerZows,

en lieb Lz on -cer tze^e^ enZen Ls - t . Len Ai'ievenä Verlies in m^ nen

OnäerZom vnn Z j ßrar ! en Zat Zi Zenitei .chk ninnr Kord 7n ! overiee-

ven ; nun niien LnaiibelinnnZen en Vrienclen van Zen OverieeZenen,

Irierby bekent maake , derxv^ l iid §een Oonäoientien verxva^t.

VVeenäer Zen 12 /^prii 1791.
lalea Lelle , §eb . LreZtertenZe.

V 2 Mit der innigsten Detrübgiß mache ich allen meinen Gönnern , Verwand'-

te» und Freunden bekant, daß es dem Alle . güchstm gekallen , meine mir ewig theure
und ullvergesllche Gatkinn , Christiane Sophia gebohrue von Woifframsdorff am Frei¬

tage, den kZt n dieses , Abens qrgcn8 Uhr, durch den Lvd von mir W trennen Sie

starban den Folgen ihrer üen Entbindung in dem grien Jahre ihre« Alters und »m

rstea unserer vergnügte» Ehe. Ueberzeugt von ihrer Lheilaahmean diesem schmerzdas-
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ien , mir und meinen 6 kleinen Kindern , wovon das Mgste am 29 März cur . geboh«
rcn , unersezlichen Verlust verbitte die gewöhnliche, Beileidsbezeugungen. Leer den

8 !en April 1791 . k. Uugerland.
z Da es dem allerhöchsten Gott gefallen hat , unsere liebe Mutter Witlwe

« rma Varia Wigands gebohrne Heiners an einer wassersüchtigen Krankheit den iztcn
April des Morgens um ü Uhr durch einen sanften Tod in einem Alter von 69 Jahre»
avmfodern , weiches wir unsera Freunden und Gönnern bekannt machen , und alle Co»«
vslenz verbitten D ie nachgeblicbeneKinds«.

4 Weil unser ältester Sohn, Dwderich Lambertz , vor zwev Jahren , wie er
seine Reises nach Spanien und Portugal ! antreten wollte, unseren mehresten Verwandten
im Ostfrieslande persönlich bekannt geworden ; so machen wir Dcnenselben wehmuthsvvll
bekannt , daß wir diesen hoffnungsvollen Sohn aus dieser Laufbahn in Lissabon an einer
auswhrenden Krankheit , im 26 Jahre seines Alters , am iztenMärz haben .verliehren
müsse«. Oldenburg den i - ten April 179 r.

L. Lambertz S . M. Lambertz geb. Müller.

Lottencsachen.
Da die Liste der iteu klaffe 251er Berliner klassen- Lotterie emgegangen ist,

tvobcy auf meinem Comtoir nur 2 kleine Gewinne gefallen sind : so wüsten die köpfe
zur 2tea klaffe vor den8ten May d . I . repoviret seyn , weiln die Ziehung der ste»
klaffe auf den r 6 ten May festgesetzt ist . Emde », de « i2tru April 179 s.

elimelachI . Levy.
Verkauft.

1 Des weyl. Hrn . Postsccretairs Rothhausrn in «urich uachpelassene schöne
Kupferstiche und Bücher , wovon dieiEatalogi ' nächstens ausgetheilet werden , sollen
am iz May und folgenden Tagen , im schwarze » Bären, durch den Aurmiener Reuter
tffentilch verkauft werden.

Am nächsten Mittwochen als am 27 April , werden zu Aurich »mlschwarze«
Bären allerhand Mobilien, ais Tische , Stühle , Dpiegel , kommode , Leineuzeug , und
ein Ostiadifcher Vogel in einem Korbe, durch den Aurmicner Reuter öffentlich verkauft.

2 Die verwittwete CouimiffioRs- Ngthm Reuter - iu Aurich ist gesonnen , ihr
Haus in Neustadt . GödenS , durch den Hrn . Burggrafen Gans öffentlich in einem Ter»
min , als den yren May verkaufen zu lassen. Liebhaber wollen sich am besagten Tage
und Ort in des Laurenz Börchers Hause kinfindcn , und nach Gefallen kaufen.

z Am Freytag den 29ten diese» wollen Dan . Slip und Kde Jansen Bäckers
Wittwe in Hage , Mobilien,' Lmncn , pl , m . 72 Körbe Immen , auch eine Quantität
Gerste , durch den Ausmicncr Fribag , öffentlich verkaufen lassen.

4 Johann Gatts Tiarder , beym Zuamper neuen Mitttldeick , will am 25t n
April seiner weil . Ehefrauen Kleidungsstücken und dergleichen , durch den Aurimeucr
Lucken öffentlich verkem ' cn lassen.

Am gtrn Mau der Vormittages um 9Uhr , werden zu Funnir in der Pa«
storey , sämtliche in der Scheune vorhandeac Güter , einige milchgebende Kühe , sodann
Früchte auf dem Bodeu , vorzüglich Gersten und dergleichen , durch den Msmffner
Onckrn öfferttl .ch verkaufet werden.
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